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Bei der klimafreundlichen En-
ergieversorgung im Bundesge-

biet liegt Baden-Württemberg mit 
ganz vorne. Das Land Brandenburg 
ist nach einer Studie im Bereich er-
neuerbare Energien wohl Spitzen-
reiter in Deutschland. Zusammen 
mit Schleswig-Holstein und Ba-
den-Württemberg ist Brandenburg 
Gewinner des Bundesländerpreises, 
teilte die Agentur für Erneuerbare 
Energien in Berlin mit. Die drei 
Ministerpräsidenten bekommen 
dafür den „Leitstern 2008“ verlie-
hen. Für den Gesamtsieg sind kon-
tinuierliche Leistung und „Steh-
vermögen“ in allen Disziplinen 
erforderlich gewesen, wird der Vor-
stand des Zentrums für Sonnenen-
ergie- und Wasserstoff-Forschung 
Baden-Württemberg (ZSW), 
Frithjof Staiß, zitiert. „Branden-
burg ist in den ausschlaggebenden 
Kategorien Teil der Spitzengruppe. 
Das beschert dem Land am Ende 

den Gesamtsieg“. Das Deutsche 
Institut für Wirtschaftsforschung 
(DIW) in Berlin und das ZSW 
untersuchten den Angaben zufolge 
alle Bundesländer in rund 50 Be-
reichen. Die Erkenntnisse stellten 
die nun umfangreichste Datenbank 
zu erneuerbaren Energien auf Län-
derebene dar - mit Informationen 
zu Wirtschaftseffekten, politischen 
Rahmenbedingungen sowie zu 
Anteilen einzelner Technologien, 
hieß es. Die Forscher hätten zu-
dem die erfolgreichsten Politik-
modelle auf Länderebene ermittelt. 
Mit dem „Leitstern 2008“ wurden 
am 10. November erstmalig fort-
schrittliche Bundesländer für den 
Ausbau Erneuerbarer Energien 
ausgezeichnet. Sie haben über-
zeugt durch herausragende Rah-
menbedingungen und Leistungen. 
Sie geben die Richtung vor für eine 
nachhaltige Energieversorgung, für 
einen technologischen und wirt-

schaftlichen Strukturwandel und 
für die konsequente Umsetzung 
der deutschen Klimaschutzziele. 
Grundlage der Auszeichnung bil-
det die Studie „Best Practice für 
den Ausbau Erneuerbarer Ener-
gien“, die vom Deutschen Institut 
für Wirtschaftsforschung (DIW), 
dem Zentrum für Sonnenener-
gie- und Wasserstoff-Forschung 
(ZSW) und der Agentur für Er-
neuerbare Energien erstellt wurde. 
Im Rahmen dieser bisher einma-
ligen und umfassenden Vergleichs-
studie wurden Erfolge regionaler 
Programme und Maßnahmen zur 
Förderung Erneuerbarer Energien 
beurteilt, herausragende Fallbei-
spiele identifiziert und daraus ein 
Bundesländer-Ranking erstellt. 
Der „Leitstern 2008“ wird ver-
liehen von der Agentur für Er-
neuerbare Energien. Diese wird 
getragen von Unternehmen und 
Verbänden der Erneuerbaren 

Energien und unterstützt durch 
die Bundesministerien für Um-
welt und für Landwirtschaft. Sie 
betreibt die bundesweite Infor-
mationskampagne „deutschland 
hat unendlich viel energie“, die 
unter der Schirmherrschaft von 
Prof. Dr. Klaus Töpfer steht. Ihre 
Aufgabe ist es, über die Chancen 
und Vorteile einer nachhaltigen 
Energieversorgung auf Basis Er-
neuerbarer Energien aufzuklären 
- vom Klimaschutz über eine si-
chere Energieversorgung bis zu 
Arbeitsplätzen, wirtschaftlicher 
Entwicklung und Innovationen. 
Die Agentur für Erneuerbare En-
ergien arbeitet partei- und gesell-
schaftsübergreifend. 

Baden-Württemberg erhält „Leitstern 2008“
Hohe Auszeichnung für klimafreundliche Versorgung mit erneuerbaren Energien

Land der 
Sterneköche
Das Genießerland Baden-Würt-

temberg bleibt mit 53 Sterne-
Restaurants das „Mekka der Gour-
mets“ in Deutschland. Im neuen 
Gastronomieführer von „Michelin“ 
gingen der Spitzengastronomie 
zwischen Main und Bodensee aber 
auch einige Sterne verloren. Hier 
gibt es nun zwei Drei-Sterne-Res-
taurants und 51 Lokale mit einem 
Stern. Das Bundesland rangiert da-
mit immer noch deutlich vor Bayern 
mit 34 und Nordrhein-Westfalen 
mit 32 Sterne-Häusern. Insgesamt 
wurden 210 deutsche Restaurants 
mit den begehrten Sternen für 
die Kochkunst ausgezeichnet. Die 
beiden Baiersbronner Drei-Ster-
ne-Köche Harald Wohlfahrt von 
der Schwarzwaldstube im Hotel 
Traube Tonbach und Claus-Peter 
Lumpp vom Restaurant Bareiss in 
Mitteltal konnten ihre Spitzenpo-
sitionen souverän behaupten.

Wir wünschen allen unseren Lesern, 
Freunden ein frohes, gesundes 

Weihnachtsfest und ein friedvolles 
Neues Jahr!
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